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Kompetenzzentrum für innovative und gesunde Arbeit 

im Sozial- und Gesundheitswesen der Region Alb-Bodensee-Iller.

Ein „Regionales Kompetenzzentrum für Arbeitsforschung“ (BMFTR)
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Einbettung unserer Vorhaben in KompIGA

KompIGA setzt an den Herausforderungen der Arbeitsgestaltung 

an und…

• analysiert Innovationsfelder

• identifiziert Bedarfe

• erarbeitet Wissensbestände 

• untersucht Digitalisierungspotentiale 

• setzt Angebote auf

• begleitet bei der Implementation und evaluiert die 

Erfolgswirksamkeit

(1) 
Beschäftigungs-
fähigkeit sichern

(2) 
Digitalisierung 
voranbringen 
und verankern

(3) Arbeit 
flexibilisieren 

und nachhaltig 
gestalten

(4) Diversität als 
Chance nutzen

(5) Kompetenz-
entwicklung in der 

Arbeitskultur 
etablieren

Mindset

Sustainability

AgilityHealth

NEW 
WORK

Werte



Vorstellung Teilprojektvorhaben und Partner 
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Der Resilienzbegriff, Organisationen 
und die Fehlerkultur 



Einführung in den Resilienzbegriff

6Hoffmann (2017); Sommerhoff (2026) 

Lösungsansätze verfolgen, z.B. die Förderung von: 

Agilität (Beweglichkeit und Adaptivität fördern), Robustheit und Kontinuität über die Gestaltung stabiler 

Beziehungen in Teams 

Personale Resilienz 

• Widerstandsfähigkeit

• Zielorientiertes Engagement

• Selbstwirksamkeit

• Positive Zukunftserwartung 
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Organisationale Resilienz 



Einsatz personaler Kompetenzen 

• Gespräche mit Familie, Freund:innen über Belastungssituationen 

• Direkter Klient:innen-/Patient:innenkontakt mit Feedback 

• Autonomie, große Aufgabenvielfalt 

• Zwischenmenschliche Beziehung zu Kolleg:innen, sozialer Zusammenhalt 

Erhalt personaler Kompetenzen (Inhalte)

• Aufmerksamkeitssteuerung: Richtung, Tiefe und 

Dauer der Aufmerksamkeit bewusst lenken

• Interpretation von Stresssituationen (kognitive 

Umbewertung)

• Emotionssystemmodelle 

• Fokus auf Persönlichkeitsstärken

Erhalt personaler Kompetenzen (Formate)

• Identifikation und Steuerung von 

Gruppenkonditionen

• Stressreduktionsübungen 

• Mentoringeinsätze, Peer-Diskussionen

• Positive Rollenmodelle in der Praxis 

• Simulationssitzungen 

Personale Kompetenzen und Resilienz 

in der professionellen Pflege

7Taufer & Fuchs (2022a); Chesak (2019); Chesak (2021); Stacey (2020); Kim (2024); Lavoie-Tremblay (2019)
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Handlungsempfehlungen

• Gemeinsame Fehlerdefinition dringend notwendig

• Führungskräfte müssen Fehlerkultur aktiv vorleben

• Onboarding und Ausbildung stärker auf Fehlerkultur ausrichten

• Organisationsübergreifender Austausch über Zwischenfälle 

empfohlen

Fehlerkultur wird von vielen Faktoren beeinflusst: Ausbildung, Hierarchie, Erfahrung, persönliche Einstellung; Hauptberufliche 

haben größere Hemmungen Fehler zuzugeben als Freiwillige (Jobangst)

• positive Wechselwirkung zwischen offener Fehlerkultur und organisationaler Resilienz belegt

• Offene Fehlerkultur stärkt: Teamvertrauen, Selbstbewusstsein, Optimismus, Lösungsorientierung, Krisenbereitschaft

• Je offener die Fehlerkultur, desto anpassungs- und widerstandsfähiger die Organisation

• Fehler-Antizipation durch Erfahrung verbessert die Vorbereitung auf unvorhergesehene Krisensituationen

Fehler werden als Abweichung der geltenden Lehrmeinung bzw. Richtlinien verstanden

Resilienz in Organisationen und die „gesunde“ Fehlerkultur 

8Taufer & Fuchs (2022a); Taufer & Fuchs (2022b); Muminovic (2023); Hoffmann (2017) 
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Kultur als 

Erfolgsfaktor



Vorstellung des Formats „Fuckup Event“
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Was ist eine Fuckup Night? 

„Man spricht über das worüber sonst niemand spricht – FEHLER“

• Gegründet 2012 in Mexiko

• Bekannt geworden aus der Wirtschaft- und Startup-Szene 

• > 90 Länder

Ziele:

• Fehler normalisieren

• Entlasten (Ich bin nicht alleine)

• Gemeinsam aus Fehlern lernen und nicht nur durch theoretische Fallbeispiele
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Ziele für den Workshop
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Abendveranstaltung „Fuckup Night“                           Workshop „Fuckup Event“ 

            

          Gespräche und gemeinsame Reflexion

Dafür brauchen wir... Offenheit

• Keine Schuldzuweisungen

• Neutraler Austausch

Der Workshop ist ein Testlauf, um die Methode kennenzulernen



Ablauf Workshop 

1. Wir wechseln nun auf Menti

2. Durch Trigger Fragen versucht ihr euch an „Fehlergeschichten“ zu erinnern.

3. Ihr beantwortet 3 Fragen:

• Was ist passiert?

• Warum ist das passiert? Welche Herausforderung stand dahinter?

• Was habe ich daraus gelernt? Was mache ich beim nächsten Mal anders?

4. Freiwillige teilen ihre „Fehlergeschichte“ im Plenum

5. Gemeinsame Reflexion der gehörten „Fehlergeschichte“ im Plenum
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Es können reale Fehler aus dem 

Arbeitsalltag sein, aber auch 

private Missgeschicke



Los geht’s!



Erfolgsfaktoren für eine gelungenes Fuckup Event im Team

Geeignete Rahmenbedingungen schaffen

• Workshop in Präsenz durchführen

• Klare Regeln: Vertraulichkeit, keine Bewertung, Safe Space, Freiwilligkeit

• Kleinere Gruppen führen zu mehr Austausch

Gruppendynamik bewusst gestalten

• Hierarchien berücksichtigen

• Entweder gehen Führungskräfte mit gutem Beispiel voran / Führungskräfte können aber auch zu Angst und 

Scham führen

• Offenheit entsteht durch Vorbilder und nicht durch Aufforderung

Gute Moderation sicherstellen

• Neutral und nicht wertend moderieren

• Aktiv Sicherheit und Vertrauen vermitteln

• Raum für Reflexion schaffen

• Fokus auf Lernen statt Fehler lenken 

• Transfer in den Arbeitsalltag sicherstellen
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Abschluss der Veranstaltung
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Projektwebsite

LinkedIn-Seite 

Anmeldung zum Newsletter

Kontakt zur Geschäftsstelle: 
info@kompiga.de 

Weitere Infos zu KompIGA

https://kompiga.de/
http://linkedin.com/showcase/kompetenzzentrum-kompiga
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSd6CAJFwbCpfPn59DCajB-d_vhsQjHl2btgxQ3TBWTs16KI7g/viewform
mailto:info@kompiga.de


Literatur 

• Chesak, S. S., Morin, K. H., Cutshall, S. M., Carlson, M., Joswiak, M. E., & Ridgeway, J. L. (2019). Stress management and resiliency training in a nurse 
residency program: Findings from participant focus groups. Journal for Nurses in Professional Development, 35(6), 337–343.

• Chesak, S. S., Morin, K. H., Cutshall, S. M., Jenkins, S. M., & Sood, A. (2021). Feasibility and efficacy of integrating resiliency training into a pilot nurse 
residency program. Nurse Education in Practice, 50, Artikel 102959. https://doi.org/10.1016/j.nepr.2020.102959 

• Hoffmann, G. P. (2017). Organisationale Resilienz. In Organisationale Resilienz. Springer. https://doi.org/10.1007/978-3-662-53944-6_4 

• Kim, E. A., Lee, J. S., Bong, Y. S., Jang, E. H., Lim, Y. H., Kim, J. A., & Song, N. (2024). Nursing practice readiness improvement program tailored for 
newly graduated registered nurses: A quasi-experimental study. Nurse Education Today, 133, Artikel 106077. 
https://doi.org/10.1016/j.nedt.2023.106077

• Lavoie-Tremblay, M., Sanzone, L., Primeau, G., & Lavigne, G. L. (2019). Group mentorship programme for graduating nursing students to facilitate 
their transition: A pilot study. Journal of Nursing Management, 27(1), 66–74. https://doi.org/10.1111/jonm.12649 

• Muminovic, E. (2023). Auswirkungen der Fehlerkultur von Rettungsorganisationen auf die organisationale Resilienz [Masterarbeit, FH Campus Wien]. 
https://pub.hcw.ac.at/obvfcwhsacc/content/titleinfo/8557059/full.pdf

• Sommerhoff, B. (2026). Organisationale Resilienz stärken. In Next Gen QM: 101 neue Perspektiven für ein wirksames Qualitätsmanagement (Kap. 73). 
Carl Hanser Verlag. https://doi.org/10.3139/9783446485006.073 

• Stacey, G., Cook, G., Aubeeluck, A., Stranks, B., Long, L., Krepa, M., & Lucre, K. (2020). The implementation of resilience based clinical supervision to 
support transition to practice in newly qualified healthcare professionals. Nurse Education Today, 94, Artikel 104564. 
https://doi.org/10.1016/j.nedt.2020.104564 

• Taufer, R., & Fuchs, D. (2022a). Der Pflexit – die internationale Einordnung. Gesundheits- und Sozialpolitik, 76(2), 5–12.

• Taufer, R., & Fuchs, D. (2022b). Der Pflexit und andere Herausforderungen: Worüber wir in der Pflege reden müssen! Gesundheits- und Sozialpolitik, 
76(4–5), 37–43.

18

https://doi.org/10.1016/j.nedt.2023.106077
https://pub.hcw.ac.at/obvfcwhsacc/content/titleinfo/8557059/full.pdf

	Folie 1: Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen:  Fehlerkultur als Schlüssel zur Resilienz in Organisationen
	Folie 2
	Folie 3: Einbettung unserer Vorhaben in KompIGA
	Folie 4: Vorstellung Teilprojektvorhaben und Partner 
	Folie 5: Der Resilienzbegriff, Organisationen und die Fehlerkultur 
	Folie 6: Einführung in den Resilienzbegriff
	Folie 7: Personale Kompetenzen und Resilienz  in der professionellen Pflege
	Folie 8: Resilienz in Organisationen und die „gesunde“ Fehlerkultur 
	Folie 9: Vorstellung des Formats „Fuckup Event“
	Folie 10: Was ist eine Fuckup Night? 
	Folie 11: Ziele für den Workshop
	Folie 12: Ablauf Workshop 
	Folie 13: Los geht’s!
	Folie 14: Erfolgsfaktoren für eine gelungenes Fuckup Event im Team
	Folie 15: Abschluss der Veranstaltung
	Folie 16: Vielen Dank für Ihre Teilnahme
	Folie 17: Weitere Infos zu KompIGA
	Folie 18: Literatur 

